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Während der wissenschaftliche Schwer-
punkt von Professor Korsch im Rahmen 
seiner Habilitation, die 2016 erfolgreich 
abgeschlossene wurde, bei der „Zement-
assoziierten periimplantären Entzün-
dung“ lag, bearbeitete er seitdem eine gan-
ze Reihe weiterer klinischer Fragestellun-
gen aus der zahnärztlichen Implantologie.

IMPLANTOLOGIE
Hierzu sind beispielsweise einige Stu-
dien zu zählen, bei der die Arbeitsgrup-
pe um Michael Korsch anhand von Fall-
vignetten die Entscheidungsfindung 
chirurgisch tätiger Zahnärzte bei redu-
ziertem Knochenangebot untersuchte 
oder auch die Evaluation des chirurgi-
schen und prothetischen Erfolges von 
All-on-4-Restaurationen. Ein sehr pati-
entenzentrierter Ansatz ist die Ermitt-
lung der postoperativen Beschwerden 
bei unterschiedlichen Augmentations-
techniken sowie bei Anwendung des All-
on-4-Konzeptes mit und ohne Einbezug 

von Zygoma-Implantaten. Einen weite-
ren innovativen Schwerpunkt seiner kli-
nisch relevanten Forschung bildet zwei-
fellos die Anwendung von autologem 
Dentin im Rahmen von augmentativen 
Maßnahmen. Autologes Dentin kann 
bei der Socket Preservation, bei der So-
fortimplantation mit/ohne protheti-
scher Sofortversorgung und bei Aug-
mentationen knöcherner Defekte, Ver-
wendung finden. Insbesondere hervor-
zuheben ist die „Tooth-Shell Techni-
que“, bei der autologes Dentin als 
gleichwertige Alternative zu Knochen-
blocktransplantaten zum Einsatz 
kommt und dadurch eine Spenderregi-
on unnötig macht. Ausdruck findet die 
wissenschaftliche Tätigkeit auch in der 
Betreuung von abgeschlossenen und ak-
tuell laufenden Dissertationsvorhaben.

LEHRTÄTIGKEIT
Seinen Lehrverpflichtungen kommt Pro-
fessor Korsch in vielfacher Hinsicht nach. 

Neben seiner Lehre an der Universität des 
Saarlandes ist er u. a. den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern des Curriculums 
Implantologie an der Akademie für Zahn-
ärztliche Fortbildung Karlsruhe als Refe-
rent und fachlicher Leiter des Abschluss-
kurswochenendes bestens bekannt. Dar-
über hinaus können implantologische 
Novizen in dem praktisch orientierten 
zweitägigen Kurs „Implantatsimulator“, 
den Michael Korsch an der Akademie lei-
tet, profitieren. Die Teilnehmenden inse-
rieren hier am Phantom unter fachkundi-
ger Aufsicht insgesamt 21 Implantate.
Am 19. Januar 2022 fand coronakonform 
die Antrittsvorlesung von Professor 
Korsch zum Thema „Augmentation mit 
autologem Dentin“ im Online-Format 
statt. Das ganze Team der Akademie für 
Zahnärztliche Fortbildung Karlsruhe gra-
tulierte Prof. Dr. Michael Korsch M.A. zu 
seiner Ernennung.

Dr. Dr. H. U. Brauer M.A. M.Sc., Akademie 
für Zahnärztliche Fortbildung Karlsruhe

Mitte Dezember 2021 wurde PD Dr. Michael Korsch M. A., langjähriger Mitarbeiter und Leiter 
der Oralchirurgie der Akademie für Zahnärztliche Fortbildung Karlsruhe seine Ernennungs-
urkunde zum außerplanmäßigen Professor vom Dekan der Universität des Saarlandes, Prof. 
Dr. Michael Menger überreicht. Dr. Korsch tritt damit in die Fußstapfen der beiden ehemali-
gen Direktoren der Akademie für Zahnärztliche Fortbildung Karlsruhe, Prof. Dr. Michael 
Heners und Prof. Dr. Winfried Walther, die ebenfalls als Professoren für Homburg tätig waren.
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Online-Vorlesung. Prof. Dr. Michael Korsch, 
M.A. bei der Antrittsvorlesung. Fo
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CURRICULUM VITAE
1997–2003  
Zahnmedizinstudium an der  
Universität Heidelberg
2003  
Approbation
2004  
Promotion zum Dr. med. dent.
2004-2005  
Assistenzzeit in freier Praxis
2005-2008  
Weiterbildung zum Fachzahnarzt für 
Oralchirurgie an der Universität 
Zürich und in zwei freien Praxen für 
Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie
2007 
Tätigkeitsschwerpunkte Parodonto-
logie und Implantologie (DGI)
2008  
Fachzahnarzt für Oralchirurgie
2008 
Eintritt in die Akademie für 
Zahnärztliche Fortbildung Karlsruhe
2009 
Leiter der Oralchirurgie der 
Akademie für Zahnärztliche 
Fortbildung Karlsruhe
2009  
Master of Arts Integrated Practice 
in Dentistry
2011 
Lehrauftrag an der Universität des 
Saarlandes
2013 
Verleihung des PEERS-Förderpreises 
von Dentsply
2016 
Habilitation an der Universität des 
Saarlandes
2016 
Gründung des Zentrums für  
Implantologie und Oralchirurgie in 
Heidelberg
2021 
Professor an der Universität des 
Saarlandes

INFO

Hier findet man das 
Video zur Antritts-
vorlesung.
https://youtu.be/-
xtiVgCJ8aw
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